Dejan Bojkov gewinnt den 3. Münchner Isarcup

Am 20. Juni 2004 veranstalteten die Vereine MSC Zugzwang 1982 und SK Siemens München nach den guten Turnierverläufen der beiden letzten Jahre den 3. Isarcup, 15 Minuten Partien nach Blitzschachregeln. 

Angelockt durch interessante Preisgelder und begünstigt durch das regnerische Wetter fanden 98 Schachenthusiasten den Weg an die Isar, darunter 1 GM, 5 IM, 1 WIM und mehrere FM. 

Unter der souveränen Turnierleitung von Ralph Alt und Stephan Hösl wurde von Anfang an hart um die vorderen Plätze gekämpft, wobei sich DWZ Favorit GM Michael Bezold (Hamburger SK von 1830 e.V.) und Dejan Bojkov (SV Turm 25 Bergheim) an die Spitze setzten. 

In der fünften Runde kam es zum direkten Aufeinandertreffen beider Spieler, wobei die Partie mit einem Remis endete. Dadurch schlossen Aco Alvir und IM Thomas Reich (FC Bayern München) auf, die in den vorherigen Runden jeweils ein Remis abgegeben hatten. 

In der sechsten Runde traf GM Bezold auf Thomas Reich, den Gewinner des 1. Isarcups. Nach langem Kampf zog GM Bezold den kürzeren und schied vorerst im Kampf um den 1. Platz aus. Bojkov spielte gegen Alvir und gewann. 

In der 7. Runde trafen dann die führenden Reich und Bojkov aufeinander, wobei sich Bojkow durchsetzte. 

Die Vorentscheidung des Turniers fiel in der achten Runde. Bojkow setzte sich gegen Petar Panteleev durch, der zu diesem Zeitpunkt nur einen halben Punkt hinter ihm lag, und hatte damit vor der letzten Runde einen Punkt Vorsprung. 

Durch ein schnelles Remis in der neunten und letzten Runde gegen den späteren fünftplazierten Thomas Reis (SK Kriegshaber) sicherte sich IM Bojkow den 1. Platz. Im geschlagenen Feld blieben u.a. IM Umansky (SC Tarrasch 45 München) und IM Dobosz (SC Oberwinden 1957 e.V.). 

Zu den fünf Geldpreisen im Turnier gab es noch Sonderpreise. 

Die Preise für die DWZ-Gruppe unter 2000 gingen an die Spieler Thomas Beckers (MSC Zugzwang 82 e.V.), Michael Osthoff (SK Siemens München) und Erik Uhlmann (Schwabinger Schachgesellschaft), unter DWZ 1800 an Paul Grünke (SC Tarrasch 45 München), Sandra Lenk (FC Bayern München) und Karin Roos (FC Bayern München), unter DWZ 1600 konnten sich Zixiao Yin (SC Tarrasch 45 München), Martin Kirsch (SU Ebersberg-Grafing) und Berthold Karcher (MSC Zugzwang 82 e.V.), über einen Geldpreis freuen. 

Die Seniorenpreise gingen an Manfred Tauber (SF Blaustein) und Klaus Hönnekes (SK München Süd-Ost), die Damenpreise an Elena Levushkina (SC Tarrasch 45 München) und Dijana Dengler (TSV Unterhaching 1910), die Jugendpreise an Boris Grimberg (SAbt TSV Haunstetten) und Paul Demel (SK Kriegshaber). 

Angesichts des diesjährigen regen Zuspruchs läuft schon die Planung für den 4. Isarcup im Jahre 2005.

